
Formular 16.2

Antragsteller: MBA Neumünster GmbH
Aktenzeichen:
Erstelldatum: 15.11.2024  Version: 1  Erstellt mit: ELiA-2.8-b5

16.2 Privilegierte Anlagen

16.2.1 Tierhaltungsanlagen / Biogasanlagen: Allgemeine Angaben

Betriebsinhabernummer/n (BNR-ZD):

Ich betreibe bereits eine/mehrere Tierhaltungsanlagen bzw. bin
bereits maßgeblich (mehr als 50%) an einer Tierhaltungs-KG,
GbR o.ä. als Gesellschafter beteiligt: Ja   Nein X

Falls "Ja" bitte alle BNR-ZD auflisten:

BNR-ZD Produktions-
richtung

PLZ Ort Straße Haus-Nr.

1 2 3 4 5 6

Ich bin bereits Betreiber einer Biogasanlage oder an einer Anlage beteiligt: Ja   Nein X

Falls "Ja" bitte
Durchsatzkapazität

in t/a
Einsatzstoff Standort Straße Beteiligungsanteil

in %

1 2 3 4 5

der jeweiligen Anlagen angeben.
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16.2.2 Tierhaltungsanlagen / Biogasanlagen: Privilegierung nach BauGB

Ich beantrage die Genehmigung einer Tierhaltungsanlage

als privilegiert gemäß BauGB § 35 (1) Nr. 1 in
Verbindung mit § 201 BauGB: Ja   Nein X

Ich beantrage die Genehmigung einer Biogasanlage

gemäß § 35 (1) Nr. 6 BauGB: Ja   Nein X

Hofstelle

PLZ, Ort:

Straße:

Entfernung der Hofstelle/des Betriebsstandortes von der

Anlage in km:

Gibt es nahegelegene, , privilegierte Betriebe fürkooperierende
die Biogasanlage? Ja   Nein X

Falls "Ja" folgende:

Lfd. Nr. PLZ, Ort Straße, Haus-Nr.

1 2 3

Für alle privilegierten kooperierenden Betriebe sind Angaben zur Flächenausstattung
(Eigentums-/Pachtflächen) und zur Tierhaltung (Tierplätze je Produktionsrichtung)
erforderlich:
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16.2.3 Tierhaltungsanlagen / Biogasanlagen: Angaben zu den Tierzahlen

 Stallplätze für die vorhandenen Tierhaltungsanlagen undBestehende, genehmigte
Beteiligungen:

BNR-ZD Plätze (eigene / oder Beteiligungen)

Milchvieh / Rinder
/ Kälber

Sauen- / Ferkel-
produktion

Mastschweine-
produktion

Hähnchen Legehennen Sonstiges

1 2 3 4 5 6 7

 Stallplätze für Tierhaltungsanlagen:Zusätzlich geplante

BNR-ZD Plätze (eigene / oder Beteiligungen)

Milchvieh / Rinder
/ Kälber

Sauen- / Ferkel-
produktion

Mastschweine-
produktion

Hähnchen Legehennen Sonstiges

1 2 3 4 5 6 7
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16.2.4 Tierhaltungsanlagen / Biogasanlagen: Angaben zu den Betriebsflächen

Eigentumsflächen:

insgesamt in ha:

Bezeichnung / Beschreibung der Einzelfläche Fläche
in ha

1 2

Pachtflächen:

insgesamt in ha:

Adresse des Verpächters Bezeichnung / Beschreibung der
Einzelfläche

Fläche
in ha

1 2 3

Zusätzlich für Biogasanlagen:

BNR-ZD des
kooperierenden,

privilegierten
Betriebes

Bezeichnung / Beschreibung der
Flächen bzw. Vertragsflächen der

kooperierenden, privilegierten Betriebe

Fläche in ha Maximale Entfernung der
landwirtschaftl. Fläche zum

Bauvorhaben in km

1 2 3 4
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16.2.5 Tierhaltungsanlagen / Biogasanlagen: Spezifische Unterlagen

Folgende zusätzliche Unterlagen sind einzureichen:

Allgemeine Erklärung (Formular 16.2.6 nur PDF, bitte ausdrucken, unterschreiben und als Anhang anfügen)
Karte mit der Lage der Anbauflächen (Eigene, Pacht- und Lieferflächen)
Kopien der Pachtverträge mit Pachtdauer und Restlaufzeit
Kopien der Abnahmeverträge über Gülle/Mist/Gärreste
(Name der Abnehmer, Menge; Preise und Laufzeit)
Bei KG; GbR und Tierhaltung: Vertrag mit Tierzahlen bzw. Stallplätzen

Nur für Biogasanlagen:

Kopie der Lieferverträge über Gülle/Mist,
sowie anderer Inputstoffe (Name der Abgeber, Menge, Preis, Laufzeit)
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16.2.6 Tierhaltungsanlagen / Biogasanlagen: Allgemeine Erklärung

Mir ist bekannt, dass
die Erfüllung der Privilegierungsvoraussetzungen die Grundlage für die Prüfung der
Genehmigungsfähigkeit der Anlage ist. Bei Änderungen der Eigentumsverhältnisse und/oder
des Flächenumfangs kann dieses genehmigungsrechtliche Konsequenzen - bis zum Entzug
der Genehmigung - haben.

 die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben und bin mir über dieIch versichere
Konsequenzen einer Änderung bzgl. der Eigentumsverhältnisse und des Umfangs der
Flächen (z.B. Veräußerung/Verpachtung) sowohl  als auch  Erteilung dervor nach
Genehmigung bewusst.

Ich erkläre, dass
zur Überprüfung der von mir gemachten Angaben in diesem Antragsverfahren die
Datenbestände der von mir gemachten Angaben im Zusammenhang mit der Antragstellung
der EU-Betriebsprämie (Sammelantragsverfahren) sowie der HIT-Daten genutzt werden
können und beauftrage die Genehmigungsbehörde, diese Informationen in das
Genehmigungsverfahren einzubeziehen.

Datum

Unterschrift
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